
 

 

 

       Rating Turnier 25.3.2023 Gladenbach 

 
Am 25. März 2023 wurde im Hotel Schlossgarten in 

Gladenbach das Rating Turnier der Senioren vom 

Schachbezirk 3 durchgeführt. Zehn Getreue, darunter mit 

Horst Gasser und Ernst van der Riet von den Schachfreunden 

Braunfels und Andreas Fichtl, jetzt SC Heuchelheim, drei 

spielstarke Neuteilnehmer.  Die anderen Sieben bereits 

altbewährte Mitstreiter unserer Seniorenturniere. Besonders 

erfreut begüßte Seniorenreferent Uli Zimmermann unseren 

Altersteilnehmer Eberhard Hanweg, der den Rücktritt vom 

Rücktritt durchgeführt hatte und uns mit wunderbaren 

Schachfiguren unterschiedlichster Art erfreute. Also man 

kann sich doch nicht so leicht  vom aktiven Turniersport 

zurückziehen, danke Eberhard! 

Turnierleiter Joachim Gries schlug vor, bei zehn Teilnehmern 

ein Rundenturnier nach Schweizer System, anstatt der 

vorgesehenen zwei Gruppen durchzuführen und die 

Endtabelle dann nach der TWZ aufzuschlüsseln, um die Preise 

gerecht zu verteilen. Keine Einwände dagegen und so ging`s 

los. 

Die erste Runde brachte durchweg Siege der ersten Fünf der 

Startrangliste : Van der Riet, Zenker, Gries, Zimmermann 

und Schön, wobei Zimmermann mit Minusfigur gegen 

Hildebrand glücklich durch Zeitüberschreitung gewann. 

 In Runde zwei remisierten die ersten Vier untereinander und 

Gasser,  Fichtl und Brajkovic fuhren den vollen Punkt ein. 

Das führende Quartett gab sich auch im dritten Durchgang 

keine Blöße. Wieder traten die führenden Vier gegeneinander 

an und einigten sich auf Punkteteilung. Gasser und Brajkovic 

konnten ihre Partien gegen Fichtl und Schön gewinnen und 

zogen damit mit 2 Punkten mit der Spitze gleich. 



Jetzt ging es erst mal für 30 Minuten in die Kaffee Pause und 

zur Besichtigung und Bewunderung der verschiedenen 

Schachspiele, die E. Hanweg aufgebaut hatte. 

Nach der Stärkung fiel eine kleine Vorentscheidung in der 

vierten von fünf Runden Schnellschach mit 15 Minuten 

Bedenkzeit ohne Inkrement. Die vier Spitzenleute punkteten 

voll und Gasser und Brajkovic ließen den Punkt liegen. 

Damit kam vor der Endrunde  nur noch einer aus dem 

Quartett, die alle 3 Punkte auf dem Konto hatten, für den 

Gesamtsieg infrage. Doch es war Spannung pur angesagt, da 

alle Vier wieder gegeneinander kämpfen mußten. 

 In der unteren Hälfte hatten Brajkovic und Gasser die besten 

Chancen, auf das Treppchen zu kommen. Brajkovic gewann 

seine Begegnung gegen den TWZ deutlich besseren Fichtl. Da 

half Gasser der Sieg gegen den Turnierältesten Hanweg auch 

nicht mehr, da Brajkovic bei Punktgleichheit die bessere 

Buchholzwertung aufwies. 

Zurück zu den ersten Tischen. Wer den Goldplatz erreichen 

wollte, mußte seine Partie gewinnen, das war klar. Und so 

wurde wirklich praktisch bis zur letzten Sekunde gefightet 

und gekämpft. Zimmermann – Zenker und Gries – Riet hatte 

der Computer die entscheidenden Begegnungen ausgelost. 

Gries erfüllte die Erwartungen; ist er doch im Bezirk 3 als 

Schnellschachspezialist bestens bekannt. Er gewann gegen 

Riet. Die letzte noch laufende Partie zwischen Zimmermann 

und Zenker war noch was für die Gallerie. Gegen Ende 

purzelten die geschlagenen Figuren nur so über das Brett. 

Beide waren in Zeitnot, Othmar jedoch etwas mehr als Uli. 

Und so kam es, daß das berühmte Plättchen bei Othmar fiel. 

Dadurch erreichte Uli genau wie Joachim  4 Punkte, aber 

wegen schlechterer Buchholzwertung,  das Silberpodest. Auf 

den Bronzerang kam „ Neuling“ Ernst mit 3 Punkten. Er hatte  

mit 2011 die höchste TWZ. 

Nach 5 Runden verbuchten die Senioren von Platz 3 bis 6 alle 

3 Punkte und wurden nur durch die Wertung in der Rangfolge 



getrennt. 

  Die 3 Sieger Gruppe A: v.l.n.r.   1. Gries , 2. Zimmermann, 3. van der Riet 
 

Erfreulich, daß in der sogenannten B – Gruppe ( zweite Hälfte 

der TWZ gewichteten Startrangliste ), die beiden anderen 

„Neulinge“ Horst Gasser und Andreas Fichtl auch auf`s 

Treppchen kamen.   

 

 
              Die Gesamtsieger beider Gruppen: v.l.n.r. : Brajkovic, Gasser, Gries, 
                                                  Zimmermann, van der Riet , Fichtl                        
                                                   



                                                                  
                                Kreuztabelle nach der 5. Runde 

                                

Pavo wurde hier Erster vor Horst und Andreas. 

Diesmal gab es bei der Siegerehrung für die jeweiligen 3 

Ersten aktuelle Geldmünzen als Sonderprägung. 

Ganz zum Schluß wurde noch eine Viertelstunde nach 

Eberhards verloren geglaubten Eheringen gesucht. Sie sind 

wieder aufgetaucht, ganz unspektakulär in einem Kästchen. 

Allen hat es gefallen nach dem Motto: Klein aber fein. 

Unser nächstes Turnier ist die 

Seniorenmannschaftsmeisterschaft am Samstag, dem 1. Juli 

2023 wieder in Gladenbach, 14:00 Hotel Schloßgarten. 

  

Dr. Ulrich Zimmermann, Seniorenreferent         29.3.2023 

 

 



                                Eberhards Schachfiguren 


